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Staatsmyeiger für das GroßheyogtumKaden
^ 150 Montag, den 3. Juni 1912 155 . Jahrgang

Expedition :
Karl Friedrich - Straße Nr . 1t (Fernsprech¬
anschluß Nr . 154) , woselbst auch Anzeigen

in Empfang genommen werden.

Vorausbezahlung : vierteljährlich 3 Jt 50 -A
durch die Post im Gebiete der deutschen Postverwaltung, Briesträgergebühr eingerechnet, 3 65 ^Einrückungsgebühr : die 6mal gespaltene Petitzeile oder deren Raum 25 Briefe und Gelder frei.

Unverlangte Drucksachen und Manuskript¬werden nicht zurückgegebenund es wird keiner¬lei Verpflichtung zu irgendwelcher Vergütungübernommen.

Staatsanzeiger .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog

haben Sich unter dem 28 . Mai 1912 gnädigst bewogen
gefunden , dem Vorstandsmitglied des Deutschen Pomo -
logenvereins , Gärtnermeister Gottlieb Wilhelm Uhink
in Bühl , das Ritterkreuz zweiter Klasse HöchstJhres
Ordens vom Zähringer Löwen zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog
haben Sich unter dem 29 . Mai 1912 gnädigst bewogew
gefrlnden, dem Hofmarschall Ihrer Majestät der Königin -
Mutter Sophie von Schweden C. H . von Mörner das
Kommandeurkreuz erster Klasse HöchstJhres Ordens
Berthold des Ersten zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog
haben untern : 25 . Mai 1912 gnädigst geruht , in
gleicher Eigenschaft zu versetzen:

die Bezirkstierärzte Adolf Heger in Freiburg nach
Mannheim , vr . Heinrich Dörrwächter in Waldkirch
nach Freiburg und Karl Seltenreich in Überlingen nach
Waldkirch, ferner

den praktischen Tierarzt Or . August Kohlhepp in
Breiten zum Bezirkstierarzt in Überlingen zu ernennen .

NLcbt- Amtticber Teil.

Amtlick- Statistik
über die letzten R- ickstagsmahlen in Kaden.

Das Großh . Statistische Landesamt hat in einer
Sondernummer der Statistischen Mitteilungen über das
Großherzogtum Baden die Ergebnisse der Reichstags -
Wahlen vom 12. Januar 1912 in Baden zusammenge¬
stellt . Sonderabdrücke dieser Reichstagswahlnummer
können, so lange der kleine Vorrat reicht, beim Großh .
Statistischen Landesamt in Karlsruhe zum Selbstkosten¬
preis von 1 M . bezogen werden . Aus der Sondernummer ,die ein reiches vergleichendes Material über die Reichs¬
tagswahlen in Baden überhaupt und über die letzten
Reichstagswahlen im besonderen enthält , entnehmen wir
folgendes :

Durch kaiserliche Verordnung vom 7 . Dezember 1911
wurde der Reichstag aufgelöst und durch eine weitere
kaiserliche Verordnung vom 8 . Dezember 1911 der Ter¬
min zur Vornahme der Neuwahlen für das ganze Bun¬
desgebiet auf 12. Januar 1912 festgesetzt. Die Auflösung
des Reichstags war durch den frühzeitigen Wahltermin
bedingt , weil die XII . Legislaturperiode erst mit Ablauf
des 24 . Januar 1912 beendet gewesen wäre und mit dem
Tage der Neuwahlen eine neue (die XIII .) Legislatur¬
periode beginnt .

Schon mit Erlaß vom 1 . Dezember 1911 an sämtliche
Bezirksämter hatte das Großh . Ministerium des Innern
die zur Einhaltung des frühen Wahltermins erforder¬
lichen vorbereitenden Maßnahmen angeordnet . Mit Er¬
laß vom 7 . Dezember 1911 wurde sodann gemäß § 8 des
Reichstagswahlgesetzes und 8 2 des dazu erlassenen
Wahlreglements vom 28 . Mai 1870 bestimmt , daß die
Auslegung der Wählerlisten am 11 . Dezember 1911 zu
beginnen habe. Die Wahlkommissäre für die 14 badi¬
schen Reichstagswahlkreise wurden mit Verfügung vom
11 . Dezember 1911 im Staatsanzeiger bekanntgegeben :
die dafür in Aussicht genommenen höheren Verwaltungs¬
beamten waren bereits unterm 1 . Dezember 1911 ange¬
wiesen worden , die Ermittlung des Wahlergebnisses am
16. Januar 1912 vorzunehmen und die etwa notwendigen
engeren Wahlen auf 20 . Januar 1912 anzuberaumen ,
sofern nicht aus ganz besonderen Gründen ein weiteres
Hinausrücken des Stichwahltermins innerhalb der in
8 29 des Wahlreglements gezogenen zeitlichen Grenze
geboten erschien. Dieser Fall lag bei keinem der Wahl¬
kreise , in welchen sich keine absolute Stimmenmehrheit
eines der Kandidaten ergab , vor , weshalb die engeren
Wahlen im Großherzogtum sämtlich am 20 . Januar 1912
stattfanden .

Die Bevölkerung der 14 badischen Wahlkreise , welche
je einen Abgeordneten in den Reichstag zu entsenden

chaben , ist eine außerordentlich verschiedene geworden .
Während nach der für die Einteilung der Reichstags¬

wahlkreise maßgebenden Volkszählung vom 3 . Dezember1867 die Seelenzahl der Wahlkreise nur zwischen 92 226
(7. Kehl-Offenburg ) und 112 271 (3. Schopfheim -Walds -
hut) , also um 20 045 Personen schwankte , zählte bei den
letzten Wahlen der an Einwohnern kleinste 14. Wahl¬
kreis (Adelsheim -Buchen-Tauberbischofsheim ) 107 663 ,der 11 . Wahlkreis (Mannheim ) aber 295 835 - oder
188172 Personen mehr. Weniger als 125 000 Ein¬
wohner haben jetzt nur die fed)§ Wahlkreise 2 , 3 , 4, 6,7 und 14, 125 000—150 000 beträgt die Bevölkerungs¬
zahl bei den drei Wahlkreisen 1, 8 und 13, 150 000 bis
200000 Seelen zählen die beiden Wahlkreise 6 und 12
und über 200 000 Einwohner kommen auf die drei Wahl¬
kreise 9, 10 und 11 . Unter die beiden letzten Größen¬
klassen fallen die fünf größten Städte des Landes (Frei¬
burg , Heidelberg , Pforzheim , Karlsruhe und Mann¬
heim) . Mit Ausnahme des damals zweitgrößten 14.
Wahlkreises , dessen Bevölkerung um 2,2 Proz . abnahm ,hat die Einwohnerzahl aller badischen Reichstagswahl¬
kreise gegenüber den der Einteilung zugrunde gelegten
Bevölkerungszahlen zugenommen . Die Bevölkerungs¬
zunahme schwankt zwischen 10,5 Proz . im 3 . Wahlkreis
(Schopfheim -Waldshut ) und 214,1 Proz . im 11 . Wahl¬
kreis (Mannheim ) . Bis zu 15 Proz . Zunahme erfuhren
drei Wahlkreise, von 15—30 Proz . ebenfalls drei Wahl¬
kreise, von 30—50 Proz . zwei Wahlkreise , von 50— 100
Proz . drei Wahlkreise, über 100 beträgt die prozentuale

> Bevölkerungszunahme bei zwei Wahlkreisen ,
i Jeder Wahlkreis mußte zum Zwecke der Stimmangabe
i

in kleinere Wahlbezirke geteilt werden . In der Regel
bildet jede Gemeinde einen Wahlbezirk für sich. Große
Gemeinden und Städte wurden in mehrere Wahlbezirke
geteilt . Kein Wahlbezirk durfte nach der Volkszählung
vom 1 . Dezember 1910 mehr als 3500 Seelen zählen .
Das ganze Land war in 1796 Wahlbezirke eingeteilt .

Nach den Wählerlisten gab es im Großherzogtum478765 Wahlberechtigte, so daß durchschnittlich von
100 Einwohnern 22,3 wahlberechtigt waren . In den
14 Wahlkreisen schwankt diese Verhältniszahl zwischen
21,1 im 5 . (Freiburg ) und 8. Wahlkreis (Bühl -Rastatt )
und 23,4 im 14. Wahlkreis (Adelsheim -Buchen -Tauber -
bischofsheim) . Bei den Reichstagswahlen von 1907
waren 446 890 Wahlberechtigte vorhanden : diese haben
somit um 31875 oder 7,1 Proz . zugenommen . Auf100 Einwohner kamen 1907 : 22,2 Wahlberechtigte , mit¬
hin 0,1 Proz . weniger als bei den letzten Wahlen . Ver¬
gleicht man die Zahl der Wahlberechtigten mit dem¬
jenigen Teil 'der männlichen Bevölkerung , welcher das
wahlfähige Alter von 25 Jahren zurückgelegt hat und
nicht zu den Personen des Soldatenstandes des Heeresund der Marine zählt, deren Wahlrecht nach 8 2 des
Reichstagswahlgesetzes so lange ruht , als sie sich bei der
Fahne befinden , so ergibt sich folgendes : Unter den am
1 . Dezember 1910 im Grobherzogtum ermittelten
2119 645 Zivilpersonen waren 503 474 Männer im wahl¬
fähigen Alter ; die Zahl der in die Wählerlisten Aufge¬
nommenen betrug 478 765, mithin waren 95,1 Proz . der
männlichen Zivilbevölkerung im wahlfähigen Alter bei
diesen Reichstagswahlen wahlberechtigt . Darnach stellt
sich die Zahl der von der Berechtigung zum Wählen
Ausgeschlossenen auf 24 709 oder 4,9 Proz . der 25 jähri¬
gen und älteren männlichen Zivilbevölkerung des Lan¬
des . Diese Zahl setzt sich aus den im Grobherzogtum
vorhandenen männlichen Reichsausländern im wahlfähigen
Alter und den nach 8 3 des Reichstagswahlgesetzes vom
Wahlrecht ausgeschlossenen Personen zusammen : doch
muß bei Benützung derselben berücksichtigt werden , daßdie Zählungsergebnisse um ein ganzes Jahr hinter der
Aufstellung der Wählerlisten zurückliegen und daß die
ganze ortsanwesende Bevölkerung gezählt ist, darunter
also auch die am Zählungstage im Großherzogtum nur
vorhergehend anwesend gewesenen nichtbadischen Reichs¬
deutschen , die in die Wählerliste ihres Wohnsitzes aufzu -
nehnien waren .

Zu den Reichstagswahlen im Jahre 1912 haben die
Nationalliberalen und die seit März 1910 zur fortschritt¬
lichen Volkspartei zusammengeschlossenen Demokraten ,
Freisinnigen und Nationalsozialen das für die Landtags -
und Reichstagswahleu im Großlierzogtum Baden seit
1905 (bei den Landtagswahlen 1909 allerdings nur für
einen Teil der Wahlkreise) getroffene Wahlabkommen ,den liberalen Block , erneuert und in sämtlichen Wahl¬
kreisen gemeinsame Kandidaten ausgestellt . Jni 5 .

(Freiburg ) 6 . (Lahr-Wolfach) und 10 . Wahlkreis (Karls¬ruhe) wurden Kandidaten der fortschrittlichen Volks -
Partei , in den übrigen 11 Wahlkreisen nationalliberale
Kandidaten vorgeschlagen. Die Sozialdemokratie trat
ebenfalls in allen Wahlkreisen mit eigenen Kandidatenin den Wahlkampf ein. Das Zentrum stellte für die Wahl¬kreise 1—8,11,12 und 14 Parteiangehörige als Kandidaten
auf : im 9. Wahlkreis (Pforzheim ) unterstütztees den natio -
nalliberalen Blockkandidaten (Großblockgegner) , im 10.Wahlkreis (Karlsruhe ) den Kandidaten der Reichsparteiund im 13. Wahlkreis (Bretten -Sinsheim ) den Kandi¬daten des Bundes der Landwirte . Die Konservativenund der Bund der Landwirte erneuerten ebenfalls ihr
bisheriges Wahlbündnis und benannten für den 4.(Lörrach-Müllheim ) . 11 . (Mannheim ) , 12 . (Heidelberg ) ,13 . (Bretten -Sinsheim ) und 14. Wahlkreis (Adelsheim -
Buchen -Tauberbischofsheim ) gemeinsame Kandidaten ,und zwar in den drei erstgenannten Wahlkreisen kon¬
servative . in den beiden letzteren bündlerische. Im 9.Wahlkreis traten die Konservativen gleich dem Zentrum
für den liberalen Blockkandidaten ein . Außer der schon
angeführten Kandidatur im 10 . Wahlkreis hatte die
deutsche Reichspartei noch im 5. Wahlkreis (Freiburg )einen eigenen Kandidaten aufgestellt . Im 11 . Wahlkreis
(Mannheim ) bewarb sich außerdem ein Pole um den
Reichstagssitz . Es hatten somit aufgestellt : die Sozialdemo¬kraten 14, Nationalliberale und Zentrum je 11, fort -
schrittliche Volkspartei und Konservative je 3 , Reiffc?-
Partei und Bund der Landwirte je 2 Kandidaten , das
ergibt mit Einschluß des Polen zusammen 47 Bewerber .Keiner der Kandidaten war in mehr als einem Wahl¬kreis aufgestellt .

Die bei den ersten ordentlichen Wahlen am 12. Januar1912 im Großherzogtum abgegebenen gültigen Stimme «
fielen auf Kandidaten folgender Parteistellung : Zen¬trum 129134 , Konservative 2104 , Deutsche Reichspartei12 179 , Bund der Landwirte 14 842, Polen 46 , National¬
liberale 107 947, Fortschrittliche Volkspartei 31032 ,Sozialdemokraten 117154 , Zersplitterte Stimmen 166 .

Auf die Kandidaten der bürgerlichen Parteien kommen
nahezu drei Viertel aller gültigen Stimmen (297 284
oder 71,7 Proz .) , davon 158305 oder 38,2 Proz . aufKandidaten des Rechtsblocks — Zentrum, Konservative ,deutsche Reichspartei , Bund der Landwirte , Polen — ,138 979 oder 33,5 Proz . auf liberale Blockkandidaten.
Diesen stehen 117164 oder 28,3 Proz . sozialdemokratischeStimme » gegenüber . Von den Kandidaten der einzelnen
politischen Parteien haben diejenigen des Zentrums die
meisten Stimmen erhalten , an zweiter Stelle kommen
die sozialdemokratischen Kandidaten ; ihnen folgen die
nationalliberalen , die der Fortschrittlichen Volkspartei ,des Bundes der Landwirte , der Reichspartei, der Kon -
servativen und schließlich die auf einen Polen gefallenenStimmen .

Zugenomemn seit 1907 haben nur die sozialdemokrati¬
schen Stimmen und die Anhänger des Rechtsblocks, wäh -
rend der liberale Block eine Stimmeneinbuße erlitten
hat . Die sozialdemokratischenStimmen sind mit 25,5
Proz . wieder am stärksten gewachsen ; der berechnete Ge¬
winn des Rechtsblocks beziffert sich auf 1821 oder 1,1
Proz . , der Verlust des liberalen Blocks auf 1482 oder
1,1 Proz . Stimmen . Der Erhöhung der sozialdemo¬
kratischen Stimmen um ein Viertel ihres Bestandes vom
Jahr 1907 steht nur ein Zuwachs an bürgerlichen Stim¬
men von (1821—1482 = ) 339 oder 0,1 Proz . gegenüber .
Greift man auf die Reichstagswahlen von 1903 zurück ,so haben die sozialdemokratischenStimmen in 8*4 Jah¬ren um 44 854 (62,0 Proz .) , die auf die Parteien des
Rechtsblocks kommenden Stimmen um 20 975 (14,5
Proz .) , die liberalen Stimmen um 19036 (16,9 Proz .) ,die bürgerlichen Stimmen zusammen mithin um 40011
(15,6 Proz .) zugenommen.

Für die drei Parteigruppen stellt sich der Wahlausfallin den Gemeindegrößenklassen sowie in den Stadt - und
Landgemeinden wie folgt : Stadtgemeinden Rechtsblock47 474 , liberaler Block 69 797. Sozialdemokratie 72290 ,Landgemeinden Rechtsblock 110831 , liberaler Block69 182 , Sozialdemokratie 44 864.

Die Wahlen voni 12 . Januar 1912 brachten nur für die
Hälfte der badischen Reichstagswahlkreise die Entschei¬
dung . In den Wahlkreisen 3 , 6 , 8 . 9, 11 , 13 und 14 hatte
sich die absolute Mehrheit der Stiminen auf je einen
Kandidaten vereinigt . Als gewählt konnten verkündet



werden : 4 Kandidaten des Zentrums , (im 3 . , 6 . , 8 . und
14 . Wahlkreis ) sowie je 1 Kandidat der Nationalliberaien ,
der Sozialdemokratie und des Bundes der Landwirte
(im 8 . bzw . 11 . und -13 . Wahlkreis ) .

In 7 Wahlkreisen war Stichwahl notwendig . Diese
hatte in .5 Wahlkreisen zwischen Kandidaten des liberalen
Blocks, und des Zentrums stattzufinden '

, in den 4 Wahl¬
kreisen 1 , 2 , 4 und 7 hatten nationalliberale Kandidaten
mit den Zentrumskandidaten den Wahlkampf auszu¬
tragen , im 8 . Wahlkreise stand dem Stichwahlkandidaten
des Zentrums , ein Kandidat der Fortschrittlichen Volks¬
partei gegenüber . In den Wahlkreisen 16 und 12 mutz¬
ten liberale Blockkandidaten (im 10. Wahlkreis ein fort¬
schrittlicher, im 12. Wahlkreis ein nationalliberaler
Kandidat ) das Mandat gegen die sozialdemokratischen
Bewerber verteidigen . Bei allen Stichwahlen war also
der liberale Block beteiligt .

In den Stichwahlen siegten 5 Kandidaten des liberalen
Blocks (3 Nationalliberale und 2 Fortschrittler ) und 2
Kandidaten des Zentrums . Der frühere Besitzstand der
Parteien würde nur in den Wahlkreisen 2 (vom Zen¬
trum ) , 4 und 12 (von den Nationalliberalen ) gewahrt .
Das Zentrum mutzte die Mandate des 6 . und 7 . Wahl¬
kreises an die Fortschrittliche Volkspartei und die Natio¬
nalliberalen abtreten : die Nationalliberalm konnten den
erst im Oktober 1911 in der Ersatzwahl errungenen
1 . Wahlkreis nicht halten und mutzten ihn wieder an das
Zentrum zurückgeben: die Sozialdemokratie , welche schon
in der Hauptwahl den 9 . Wahlkreis verloren hatte ,
mutzte noch den 10. Wahlkreis der Fortschrittlichen Volks¬
partei überlassen. Das Grotzherzogtum ist in der XIII .
Legislaturperiode des Reichstags demnach vertreten durch
Angehörige des Zentrums in 6 Wahlkreisen (1 . , 2 . , 3 . ,
6 . , 8 . und 14. Wahlkreis ) , der Nationalliberalen in 4
Wahlkreisen (4 . , 7 . , 9 . und 12 . . Wahlkreis ) , der Fort¬
schrittlichen Volkspartei in 2 Wahlkreisen (5 . . und 10.
Wahlkreis ) , des Bundes der Landwirte in 1 Wahlkreis
(13. Wahlkreis ) und der Sozialdemokratie in 1 Wahl¬
kreis (11 . Wahlkreis ) .

Deutsches Weich.
Der Kaiser empfing am Sonntag mittag im Neuen

Palais den König und den Kronprinzen von Sachsen.
Um 1 Uhr war Frühstückstafel . Nach der Tafel besichtigte
der Könige die sächsischen Mannschaften des Lehrinfan¬
teriebataillons und kehrte mit dem Kronprinzen nach
herzlicher Verabschiedung vom Kaiser im Automobil nach
Berlin zurück , von wo gegen Asbend .die Rückreise nach
Dresden erfolgte .

'

Das Reichsmarineamt teilt mit : Durch die Flotten¬
novelle 1012 ist eine weitere Vermehrung der Untersee¬
boote sichergestellt. Der Personalbedarf der jungen , auf¬
strebenden Waffe wird daher in Zukunft recht erheblich
sein , wodurch die ohnehin schon günstigen Beförderungs¬
verhältnisse in dieser interessantm Laufbahn noch günsti¬
ger werden. Am 1 . April und 1 . Oktober jeden Jahres ,
stellt die Unterseebootsabteilung in Kiel Freiwillige für
die Unterseebootsmaschinistenlaufbahn ein . In Frage
kommen junge Leute von 17 bis 20 Jahren , die gelernte
Maschinenschlosser sind (vornehmlich solche für Gas - und
Ölmotoren ) , ferner Elektriker oher Mechaniker. Für die¬
jenigen , die am 1 . Oktober d. I . eintreten wollen , emp¬
fiehlt es sich , das Einstellungsgesuch umgehend an das
Kommando der Unterseebootsabteilung in Kiel einzu¬
senden. Beizufügen sind : ein Lebenslauf , der auch die
Adresse des Bewerbers angibt , ein von der zuständigen
Ersatzkommission ausgestellter Meldeschein, sowie die
Lehr- und Arbeitspapiere über eine mindestens drei¬
jährige praktische Tätigkeit , schlietzlich eine von der Poli¬
zei beglaubigte Einwilligung des Vaters oder Vormundes
zur späteren Kapitulation für ein viertes Dienstjahr .
Dieses vierte Jahr ist zum Besuch der Unteroffizierschule
vorgesehen . Der Bedarf an Unterseebootsmaschinenpersonal
wird voraussichtlich so grotz sein , daß auch Maschinisten-
maate der Reserve , die an Motoren oder in elektrischen
Betrieben tätig gewesen sind , bei der Unterseebootsabtei¬
lung in diesem Jahre zu jeder Zeit wieder eingestellt
werden können.

Der Vereinstag deutscher Kaufleute , der unter starker
Beteiligung am Sonntag in Berlin abgehalten wurde,
trat für die völlige Sonntagsruhe im Handelsgrwrrbe
ein.

Austanö .
Paris , 3. Juni . Königin Wilhelmina von Holland legte

gestern am Sarge ihres Ahnherrn , des in der Bartholomäus¬
nacht ermordeten Hugenottenführcrs Admirals de Coligny,
einen Kranz nieder . Später wurden die Königin und der
Prinzgemahl , begleitet vom . Präsidenten Fallieres und seiner
Gemahlin , sowie vom Ministerpräsidenten Poincare , im Rat¬
haus feierlich begrüßt . Die Königin dankte für den warmen
Empfang , den ihr die Bevölkerung von Paris bereitet habe
und zeichnete sich in das goldene Buch von Paris ein. Sodann
begaben sich die Fürstlichkeiten nach dem Ministeriunl des
Aeußercn.

Paris , 3. Aiai . Ministerpräsident Poincare gab zu Ehren der
Königin von Holland urid des Prinzgemahls Heinrich ein
Festmahl, an bem auch Präsident Fallieres , die Minister , Mit¬
glieder des Senats , der Kammer , sowie der Akademie Fran -
eaise teilnahmen .

Paris » 3. Juni . Königin Wilhelmina und Prinz Heinrichder Niederlande gaben gestern zu Ehren des Präsidenten Fal¬lieres und dessen Gemahlin in der niederländischen Gesandt¬
schaft ein Frühstück, an dem auch der Ministerpräsident teil¬
nahm.

Paris , 3 . Juni . Die Sammlung für bei MilitSrflugzeug -
Wtftn hat bis jetzt 3 355 986 Fr . « reicht. Neue Beiträge flie.
hen nur noch spärlich ein.

Rom, 3. Juni . Am gestrigen Tage des Nationalfestes war
ganz Italien der Schauplatz patriotischer Kundgebungen, die
insbesondere den Truppen , die an den Paraden teilnähmen ,
bereitet wurden . Auch des Todestages Garibaldis , der ebenfalls
auf den gestrigen Tag fiel , wurde überall gedacht . Desgleichen
wurde der 77 . Geburtstag des Papstes im Vatikan festlich be¬
gangen.

St . Petersburg , 2. Juni . Der Reichsrat trat gestern in
die Beratung des Budgets ein . Ter Berichterstatter der Fi -
nanzkommission stellte die günstigen Resultate der Budget-
gebahrung in den letzten 5 Jahren fest, welche eine Anhäufung
des freien Barbestandes -in der Reichsrentei von 450 Millionen
ermöglicht haben. Die Finanzlage Rußlands sei sogar vom
pessimistischen Standpunkte aus günstig , wenn nicht glänzend .
Weiser wies der Minister daraus hin , daß sich trotz der großen
Steigerung der Ausgaben des Ordinariums die Staatsschul¬
den in den letzten 3 Iahen um 200 Millionen verringert haben.
Der Minister schloß, die finanzielle Stabilität sei eine perma-
nente Erscheinung, sie werde Rußland die Möglichkeit geben ,
allen kulturellen Erfordernissen des Reiches mit freier Hand
zu genügen und ferner die Mittel für die Reichswehr liefern ,
ohne welche eine Großmacht nicht bestehen könne .

Santiago de Chile, 3. Juni . Die ordentliche Tagung der
Kammer wurde gestern durch eine Botschaft des Präsidenten
eröffnet . Es wird darin fcstgestellt , daß die Beziehungen zu
allen Ländern herzliche sind mit Ausnahme von Peru . Die
Verhandlungen mit Bolivien wegen des Salpeterlagers von
Toco seien auf dem besten Wege , die Schwierigkeiten zu be¬
seitigen.

Grosöberzogtum Waden.
Karlsruhe , 3 . Juni .

Personalnachrichtrn aus dem Ober - Postdirektionsbezirk
Karlsruhe . Angenommen : zu Postyehilfcn : Theodor Brand
in Mannheim , Ludwig Händel , Karl Münch in Heidelberg.
Franz , Geiß, Karl Heilmann , Paul Martins , Emil Schäck,Werner Zimmermann in Karlsruhe , der frühere Posigehilse
Karl Zonsius in Ladenburg ; zu Postanwärtern : Wilhelm.
Grämlich, Franz Haefele,, Otto Winai in Mannheim , August
Frank in Mannheim -Waldhof ; zu Telegraphenanwärtern :
Franz Bau , Anton Bleich in Mannheim , Simon Renz in
Pforzheim . — Versetzt : der Ob-r -Postassistent Karl Kuhn, aus
Ladenhurg nach Külsheim unter Ernennung zum Postverwal¬
ter daselbst ; der Postverwalter Stephan Qhnianu von Küls -
heim nach Rheinau ; die Postöffistenten : Heinrich Erath von
Pforzheim nach Karlsruhe : Adolf Fischer von Steinbach nach
Oherkirch , Hermann Goll von Bühl nach Mannheim , Paul
Heetz von Karlsruhe nach Mannheim , Hermann Ihle von Karls¬
ruhe nach Mannheim , Karl Jörg von Grünsfeld nach Mann¬
heim, Joseph Loes von Bruchsal nach Mannheim , Wilhelm Lo- •
renz von Pforzheim nach Mannheim , Eberhard Sattelmeier '
von Karlsruhe nach Weinhcim , Eugen Schweizer von Karls - '
ruhe nach Pforzheim , Wilhelm Wagenbach, von Heidelberg nach
Mannheim ; der Telegraphenaffistent Erwin Huttinger von
Karlsruhe nach Baden -Baden .

** Aufgesandenes Geld. Es wurde aufgefunden am 21 . Mai
1912 ini Zug 9 ein Geldbeutel mit 2 .38 M„

' abgeliefert in
Karlsruhe ; am 22. Mai 1912 im Zug 1720 ein . Geldbeutel mit
4 .47 M ., abgeliefert »n Schopfheim ; am 23 . Mai 1912 ans dem
Bahnhof in Hornberg ein Geldbeutel mit 8 .46 M . ; am 26.

' Mai 1912 im Zug 934 ein GesÄbeutel mit 5 .04 M., abgeliefert
in Baden-Oos ; am 25. Mai 1Y12 auf dem Bahnhof in Hcmsach -.
der Betrag von 20 M . ; auf der Bahnstrecke Offenburg —Orten -
behg ein Geldbeutel mit 17.90 Mi und einer alten Münze , ab-
geliefert in Ortenberg ; am 26. Mai 1912 im Zug 440 ein Geld¬
beutel mit 2.43 M . , abgeliefert in Meckeshem ; am 26 . Mai
1912 auf dem Bahnhof in Grötzingen ein Geldbeutel mit 6.08
M . ; am 27 . Mai 1912 auf dem Bauhof in Pforzheim ein
Handtäschchen , Inhalt ein Geldbeutel mit 18.35 M .; eine sil¬
berne Damenuhr und 2 silberne Kettenarmbänder ; am 27 .
Mai 1912 auf dem Bahnhof in Mannheim der Betrag von
10 M . ; am 27 . Mai 1912 auf dem Bahnhof in Schwetzingen
ein Geldbeutel mit 2.03 M, ; am 28 . Mai 1912 auf dem Bahn¬
hof in Freiburg ein Geldbeutel mit 6 .57 M.

Der in Stockach abgehaltene 9. badische Brauertag nahm
nach Beratung über eine Reihe wichtiger, das Braugewerbe
betreffende Fragen folgende Resolutionen an : 1 , Die ini gro¬
ßer Zahl aus allen Teilen Badens anläßlich der Jahresver¬
sammlung des Bad . Brauerbundrs der Kleinbrauer versam¬
melten Mitglieder sprechen sich dahin aus , daß durch das
Reichsgesetz vom 24 . Juli 1909 betr . den Füllstrich an den
Schankgefäßen, dem Brauer - und Wirtestand ein schwerer
Schaden zugefügt wird und ersuchen deshalb die Großh . Re¬
gierung beim Bundesrat dahin zu wirken , daß 1 . das Gesetz
nicht am 1 . Oktober 1913 , sondern erst am 1 . Oktober 1915 in
Kraft tritt ; 2. daß der 8 2 Abs . 1 lit . b wie folgt abgeändert
werde : Die Schankgefäße für Bier zwischen 2—4 cm mit
einem Raumgehalt über 0,5 Liter und zwischen 1—3 cm für
alle kleineren. — 2. Die Versammlung des Bundes der Klein¬
brauer Badens ersucht die Großh . Regierung beim Bundes¬
rat dahin zu wirken, daß die Mißstände , die . zurzeit beim
Flaschenbierhandel Platz gegriffen haben , beseitigt werden und
für eine Konzessionierung des Flascheubierhandels einzutre¬
ten ist. Beide Resolutionen waren nach dem . Vorschlag und

^ Vortrag des Herrn Landtagsabg . Weißhaupt einstimmig an¬
genommen worden.

Haftpflichtversicherung. Am 22 . Mai fand in Karlsruhe die
erste Generalversammlung der Haftpftichtvcrsicherungsanstalt
der Badischen LantwirtschaftZkammer statt . Nach Begrüßung
der Erschienenen durch den Vorsitzenden trmrde in die Beratung
der Tagesordnung cingetreteu , in deren Verlauf u . ä . auch dem
Vorstand und Beirat Entlastung für das Jahr 1911 erteilt wor¬
den ist . Der Zweck dieser Versicherungsanstalt , die vor etwa
fünf Vierteljahren in Tätigkeit getreten ist , ist bekanntlich der,
den badischen Landwirten einen ihren Verhältnissen entsprechen¬
den Schutz gegen die Folgen der gesetzlichen Haftpflicht auf ge¬
meinnütziger Grundlage zu bieten . Die Anstalt , die zurzeit
über einen Versicherungsbestaiid von 8000 Mitgliedern verfügt ,
hat im verflossenen Jahre mit einem Überschuß von einigen
Tausend Mark abgeschlossen.

Heidelberg , 3 . Juni . Der König von England beab¬
sichtigt, seinen zweiten Sohn die hiesige Universität
besuchen zu lassen.

Werteste Wcrchrichten und 'gfeCegrcroxme.
Berlin , 3 . Juni . Der frühere Botschafter beim Vatikan ,

Freiherr von Rothenhan , der vor einiger Zeit von eineni
Automobil überfahren worden war und einen Schädel -
bruch erlitten hatte , ist gestern seinen Verletzungen
erlegen. *

Berlin , 3 . Juni . Ter erste Staatsanwalt beim Land¬
gericht Berlin hat die von den sozialdemokratischen Abge¬
ordneten Borchardt und Leinert gegen dea Polizeileut¬

nant Kolb und vier Schutzleute wegen deren Vorgehen
in der Sitzung des preußischen Abgeordnetenhauses vonk
9 . Mai erstattete Anzeige zurückgewiesen.

Berlin , 2. Juni . Die schwedischen Gäste von Berlin ,
21 Herren , sind heute abend 6,30 Uhr hier eingetroffen
und von den Vertretern des Magistrats , mit Bürger -
master Dr . Reicke an Der Spitze , empfangen worden .
Abends fand inr Hotel Kaiserhof ein Empfangsessen von
etwa 40 Gedecken statt.

Wien , 1 . Juni . Bald nach der Ankunft in der Hofburg
statteten .die bulgarischen Fürstlichkeiten dem Kaiser in
seinen Appartements Besuche ab. Abends 6 Uhr fand in
den Alexanderappartements eine Festtafel statt .und
gleichzeitig Marschalltafel für die Gefolge . Nach dem
Diner besuchten die bulgarischen Fürstlichkeiten die Hof¬
oper. Später nahmen sie an einer Soire im Palais des
Erzherzogs Friedrich teil .

Wien , 3 . Juni . Aus Anlaß der Anwesenheit der bul¬
garischen Königsfamilie fand gestern abend in Schön¬
brunn Galatafel statt, an der der Kaiser , die Mitglieder
der kaiserlichen Familie , die Minister des Auswärtigen
Graf Berchtold und Gejchow, sowie die übrigen Minister ,
Hof - und Staatswürdenträger teilnahmen . Der Kaiser
gab in seinem Trinkspruch seiner lebhaften Freude Aus¬
druck über den Besuch des Königs , der Königin , des
Kronprinzen und dys Prinzen Cyrill und trank arif das
Wohl des bulgarischen Königspaares und die ganze
königliche Familie . Der König dankte und trank auf das
Wohl des Kaisers und der ganzen kaiserlichen Familie .

Paris , 3 . Juni . Generalresident Liauteh sandte dem
Ministerium des Äußern aus Fez ein Telegramm vom
1 . Juni , abends 9 Uhr, in dem es unter anderem heißt :
Die Kolonne des Obersten Jouraud rückte um 8 Uhr
früh gegen den Feind vor, der sich nordöstlich von Fez
am Ufer des Sebu angesammelt hatte . Das Feuer wurde
um 6 Uhr durch die Vorhut gegen den Feind auf den
Abhängen im Süden von Zelagh eröffnet . Um 10 Uhr
gelangte die Kolonne in ein großes feindliches Lager ,
das von Artillerie bombardiert und schnell geräumt
wurde . Der Anführer der feindlichen Harka wurde gefan¬
gen genommen . Der Feind ließ zahlreiche Tote zurück .
Die Franzosen hatten .9 Tote und 28 Verwundete . Der
Kampf soll am 2 . Juni fortgesetzt werden .

Konstantinopkl , 2. Juni . Die deutsche Kolonie ver-
anstaltete zu Ehren des am 3 . Juni abreifenden Bot¬
schafters Freiherrn von Marschall ein Abfchiedsfest.

Werfchreöenesl
Bon» neue» Luftschiff „ Z . 3".

Hamburg , 8 . Juni . Das Luftschiff „Z . 3" ist unter Führung
des Grafen Zeppelin und mit dem Prinzen Heinrich von
Preußen , dem Bürgermeister Dr . Burchard u . mehreren ande¬
ren Herren an Bord um S.30 Uhr nachmittags uufgestiege«
Nach einigen Manövern trat das Luftschiff seine Fahrt nach
Bremen an . Beim Überfliegen .der Stadt wurde das Luftschiff
überall mit brausenden Jubelrufen begrüßt .

Bremen, 2. Juni . Das Luftschiff „Z . 3" ist, von Hamburg
kommend , um 6.15 Uhr über der .Stadt eingetroffen , machte
einen kurzen Bogen und ist .dann zum Flugplatz gefahren . Nach
einer 20 Minuten dauernden - Kreuzfahrt hat es jedoch die
Stadt in nördlicher Richtung wieder verlaflen , weil im Süden
ein schweres Gewitter heranzog, das mit Blitz, Hagelschlag und
Regen niederging. Das Luftschiff hat sofort die Rückfahrt
nach Hamburg angetreten . — Der hiesigen Flugveranstaltung
machten heute starker Platzregen -, sowie Gewitter - ein vorzei- -
tiges Ende.

Hamburg , 2 . Juni . Der Senat gab heute mittag im Kai¬
sersaal des Rathauses zu Ehren des Grafen Zeppelin ein
Frühstück , an dem u . a . auch Ptinz Heinrich von Preußen .
Vertreter der Bürgerschaft , der Luftschiffahrts -Aktiengesell-
schaft und einige Verwandte des Grafen Zeppelin teilnahmen .
Aus eine Ansprache des Büvgermeisters Dr . Burchard ant¬
wortete Gras Zeppelin mit einer längeren Ansprache , in der er
ein Hoch auf den Senat und die Bürgerschaft der Freien Hanse¬
stadt Homburg ausbrachtc.

Hamburg , 2 . Juni . Das Luftschiff „Z. 3" ist um 7 .55 Uhr
. auf dem Rückwege von Bremen hier gesichtet worden und nahm
den Weg zur Luftschiffhalle. Da hier im Laufe des Nachmit-

, tags heftige Gewitter mit starken Regengüssen niedergegarigen
waren und noch am Abendhimmel Blitze, zuckten, hatte sich der
Bevölkerung eine lebhafte Erregung bemächtigt. Das Luftschiff
wurde daher mit lautem Jubel empfangen . Rach größerer
Rundfahrt traf das Luftschiff um 8.40 Uhr vor der Halle ,
ein und ging Nach einer kleinen Schleiscnfahrt um 8.45 Uhr
nieder. Die Landung ging glatt von statten . Nachdem Graf
Zeppelin , Prinz Heinrich von Preußen , - Bürgermeister Dr .
Burchard und die änderet» Herren die Gondel verlassen hatten ,
wurde das Luftschiff glatt in die Halle gebracht. Es ist, da cs

. aut der Rückfahrt wiederholt Gewittern begegnete, aus Um¬
wegen nach Hamburg zurückgekchrt .

Berlin , 3. Juni . Wie der „Berliner Lokalanzciger" auS .
Graudenz meldet, haben im Prozeß wegen der polnischen Wahl¬
krawalle in Schwetz , am Tage der Reichstagsstichwahl, die Ge¬
schworenen sämtliche auf Aufruhr gestellten Fragen verneint, ^
dagegen die Schuldi rage Wege»» schweren bezw . einfachen Land-
fricdensbruch bejaht . 7 Angeklagte wurden freigesprochen,.
3 Angeklagte zu je 10 Monaten Gefängnis verurteilt . Die
Untersuchungshaft wurde voll augerechnet.

Verantwortlich für die Redaktion :
Chefredakteur C . A m e n d in Karlsruhe .

Druck und Verlag :
G . Braunfche H o f b u ch d r u ck e r e i in KarkSruh «.
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Namen Dr . Hommel .
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Ze«tral -Han- els - Regifter für das Großherzoglm» Baden.
Achern . V.594

Zum Handelsregister Abt.
A , O .-Z. 194 „Firma Chri¬
stian Hartmann in Ottenho¬
fen" wurde unterm 22 . Mai
1912 eingetragen : Die Firma
ist erloschen .

Achern , 22 . Mai 1912 .
Grotzh. Amtsgericht.

Adelsheim. 50 .598
Zum Handelsregister B, 58b.

1 , O .-Z . 2 — « delsheimer
Elektrizitätswerk , AG . in
Adelsheim — wurde unterm
24. Mai 1912 eingetragen :
das Grundkapital ist um
46 000 M . herabgesetzt und
beträgt jetzt 46 000 M.

Grohh . Bad . Amtsgericht
Adelsheim.

Baden. ' ' 58 .646
Handelsregistereintrag Abt.

A , 58b. II , Q .-g . 452 : Photo-
Store , Carl Simonis . inBa -
den . Firmeninhccher ist Kauf¬
mann Karl Simonis in Ba¬
den .

Baden , 29 . Mai 1912.
Grotzh. Amtsgericht.

Bade» . V .647
Handelsregistereintrag Abt.

B , 58b. I . O .-Z . 15 — Badi¬
sche Terraingesellschaft m. b.
H. in Baden — : Kaufmann
Wilhelm Wolf in Baden hat
sein Amt als Geschäftsführer
niedergelegt, an dessen Stelle
wurde in der Generalver¬
sammlung der Gesellschafter
vom 23. Oktober 1911 Archi¬
tekt Gottfried Zinser xenior
in Karlsrube als Geschäfts¬
führer bestellt.

Baden , den 29 . Mai l9l2 .
Grotzh . Amtsgericht.

Bühl . . V.680
Handelsrcaiftereintrag Abt.

A Bd. 7 . O .- .Z 61 : Firma
Alois Kühn, Essigfabrik und
Colonialwarenwandlung in

Steinbach : Dem Kaufmann
Fritz Kühn in Steinbach
wurde Prokura ml-ilt . Bühl ,
den 30 . Mai 1912 . Grotzh.
Amtsgericht II .

Durlach. 58 .681
Zu , Handelsregister A , €>•=

Z . 106 , Firma Maier Fuchs,
Weingarten , wurde einge-
iragenLüFirm » , ist., erloschen.

Durlach. 20. Mai 1912.
Grotzh . Amtsgericht.

Emmrndingrn . V .648
Im Handelsregister A , Bd .

I wurde zu O .-Z. 147 — Fir¬
ma Alfred Schmidts Nachfol¬
ger Richard A. Schmitz , Em¬
mendingen — heute eingetra -
ae : Die Firma ist in „ Richard
A . Schmitz " geändert .
Emmendingen , 15. Mai 1912 .

Grotzh . Amtsgericht I .
Eppingen. ; 58.596

Handelsregistereintrag . Fa .
„August Kirsch", Eppingen .
Inhaber : Kaufmann August
Kirsch , Eppingen . Geschäfts¬
zweig : Schuhwaren und Kon¬
fektion.

Eppingen , 23 . Mas 1912.
Grotzh . Amtsgericht.

Ettliuge » . V .579
Im Handelsregister A ist

eingetragen :
O .-Z . 176 : „ Firma Drogu -

erie Fr . Karl Schimpf, Emil
Reis Nachfolger, Ettlingen ",und als Inhaber : Kaufmann
Friedrich Karl Schimpf in
Ettlingen .

Bei O .-Z. 05 daselbst. Letr.
die Firma „Emil Reis , Ett¬
lingen": Dis Firma ist erlo¬
schen. - "

Ettlingen . 22 . Mal 1912. '
Grotzh. Amtsgericht II .

Freiburg . 58.535
In das Handelsregister A

wurde eingetragen :
!8and II , O .-Z. 246 : Firma

Arthur Foerster, Freiburg , ist
erloschen .

58and V, O .-Z . 215 : Firma
Breisgauer Elektrotechn. Ge¬
schäft , Spiegel & Frhrenbach»
Freiburg .

Gesellschafter find : Albert
Spiegel , Ingenieur . Freiburg, ,
und Karl Ludwig Fehrenbach,-
Elektrotechniker, Freiburg .

Die Gesellschaft ist eine of¬
fene Handelsgesellschaft und
hat am 10. Mai 1912 - begon¬
nen - -

58anb IV; O .-Z . 249: Firma
Adolf Brendcr , Freiburg ist
erloschen .

Band V , O :-Z . 64 : Firma
Taver Barth , Freiburg , ist er¬
loschen.

Band V, O .-Z. 214 : Firma

Sigmund Balfer , Freiburg ,betr .
Inhaberin der Firma ist

jetzt Sigmund Baiser Ehe¬
frau . Anna geb. Weil, Frei --
bürg .

Sigmund Baiser , Freiburg ,
ist als Prokurist bestellt .

Der Übergang der in dem
Betriebe des Geschäftes be¬
gründeten Verbindlichkeiten
wurde beim Erwerbe dessel¬
ben durch Frau Anna Valfer
ausgeschlossen .

Band IV , O .Z . 133 : Firma
Friedrich Faitzt , Freiburg

berr .
Inhaberin der Firma ist

jetzt Friedrich Faitzt Witwe,
Rosa geb. Kolb, Freiburg .

Freiburg . 15. Mai 1912.
Grotzh . Amtsgericht.

Freiburg . B .682
In das Handelsregister ,

Abteilung B , Band II , O .-Z.
27 wurde eingetragen :

Firma Zahnärztlich - tech¬
nische Fabrik und Legieran-
statt von Zahnarzt August
Hauser , Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftung , Freiburg
i. Br . betr .

Kaufmann Karl Johann
Häuser , Freiburg , ist als Ge¬
schäftsführer ausgeschieden .

. Freiburg, . 28 . Mai 1912 .
Grotzh. Amtsgericht.

Freiburg . B.683
In das Handelsregister A

wurde eingetragen :
Band III . O .-Z. 184 : Fir¬

ma I . Keller, Freiburg betr.
Inhaber der Firma ist jetzt

Balthasar Wilms . Pelzhänd¬
ler in Freiburg , Ludwig
Bürkle , Freiburg , ist als Pro¬
kurist bestellt . (Geschäfts¬
zweig : , Pelzspezialhaus und
Taerpräparätorium ) .

Band I , O. -Z. 286 : Firma
Adolf Burger , vormals E.
Meißburgrr Witwe, Freiburg ,
ist erloschen .

58and II , O .-Z. 17 : Firma
Dreisam -Apotheke von H.

, Seufrrt , , Freiburg , ist erlo¬
schen.' Band V. O . -Z. 217 : Firma

Dreisam -Apotheke , Leopold
Lade, Freiburg .

Inhaber ist , Leopold Lade,
Apotheker, Freiburg .

Band II , O .-Z . 127 : Firma
B . Böhler , Freiburg betr .

Inhaberin der Firma ist
jetzt die Wktwe des Bankiers
Bernhard Böhler , Emma geb,
Faller , Freiburg , als - Herrin
der zwischen ihr und ihren
Kindern fortgesetzten allge¬
meinen -Gütergemeinschaft .

August Karrer , Freiburg , ist
als Prokurist bestellt.

Band V , O .-Z. 218 : Firma
Gebrüder Epstein» Freiburg .

Gesellschafter sind Leopold
Epstein, Kaufmann , . Frei¬
burg , und Ludwig Epstein,
Kaufmann , Freiburg . , .

Die Gesellschaft ist eine
offene Handelsgesellschaft und
hat am 15. Mai 1912 begon¬
nen . (Geschäftszweig: Be¬
darfsartikel der Bäckere, - ,
Konditorei - u . Hotel-Branche) .

Band IV , O .-Z . 20 : Firma
Anton Faller , Freiburg , ist
erloschen .

Band II , O .-Z . 231 : Firma
I . Ch. Hackenjos , Freiburg , ist
erloschen.

Band V , O .-Z . 207 : Firma
Jakob Proskauer , Freiburg ,
ist erloschen .

Band III , O . -Z. 233 : Firma
Hermann Konrad , Freiburg ,
ist erloschen .

• Band V , O.-Z . 219 : Firma
Edelstein-Industrie , Schüler,
Hofherr L Co ., . Freiburg .

Gesellschafter sind -Adolf
Hofherr , Kaufmann , Frei¬
burg , August Schüler , Techni¬
ker , Freiburg , und Karl Joos ,
Kaufmann , Bleibach.

Die Gesellschaft ist eine
offene Handelsgesellschaft und
hat am 28 . Mai 1912 begon¬
nen . (Geschäftszweig: Fabrik¬
mäßige Herstellung und Ver¬
trieb von Edelsteinen für tech¬
nische Zwecke und Bijouterie ) .

Band V . O .-Z. 50 : Firma
Inknffobank und Handelsaus -
kunftei A . Preis & Co ., Frei -
bürg betr .

. Andreas Preis ist aus der
Gesellschaft ausaeschieden. .

Gleichzeitig ikt Fridolin Kuri ,
Fahrradbändker , Freiburg . in
die Gesellschaft als versönlich
Lastender Gesellschafter ein¬
getreten .

Zur Vertretung der Gesell¬
schaft ist nur der Gesellschaft
ter Knri ermächtigt.

Freiburg , 30 . Mai 1912.
Grotzh. Amtsgericht,

Heidelberg. V .614
Zum Handelsregister Abt .

A wurde - eingetragen :
Band II , O .-Z . 204 : zur

Firma „Haydcn Wwe. Ciga-
rrttenfabrik " in Heidelberg:
Die Firma wurde geändert in
„Jean Hartmann " in Heidel¬
berg.

Band III , O . - Z . 81 : zur
Firma „Karl Koch vorm.
Rothe u . Luft " in Heidelberg:
Die Firma wurde geändert in
„Carl Koch " in Heidelberg.

Band III . O .-Z . 360 : zur
Firma „Waldemar Ward « &'
Co." in Heidelberg: Die Ge¬
sellschaft ist aufgelöst und die
Firma erloschen . - -

Heidelberg, 25. Mai 1912.
Grotzh. Amtsgericht III .

Heidelberg. V .615
Zum Handelsregister Abt . B ,Band I . O .-Z . 104 wurde ein¬

getragen : Firma „Sommrr -
Rodel-Bertrieb Gesellschaft

mit beschränkter Haftung " in
Heidelberg.. Gegenstand des

Unternehmens ist die Ausbeu¬
tung des deutschen Reichspa¬
tentes Nr . 230 209 und des
deutschen Reichs - Gebrauchs-
Musterschutzes Nr . 425 036 ,441979 und 471 250 Sport¬
fahrzeug für schiefe Ebene u.
die Beteiligung an ähnlichen
Geschäften. Das Stammkapi¬tal beträgt 80 000M . FriedrichRodrian , Fabrikant in Heidel¬
berg, Geschäftsführer , Philipp
Heldmann , Kaufmann in Hei¬
delberg, Stellvertreter des Ge¬

schäftsführers . Gesellschaftmit beschränkter Haftung . Der
Gesellschaftsvertrag .ist am
20 . Mai .1912 festgestellt . Aufdas Stammkapital bringendie Gesellschafter KaufmannJakob Lichdi in ' Eberbach und
Kaufmann Philipp Hcidmcmnin Heidelberg gemeinschaftlichje zur Hälfte das oben be¬
zeichnte Patent nebst den
Schutzrechten in die Gesell¬
schaft zum Anschlag von 28000M . ein. Diese Stammeinlagewird zu dem angegebenenWert von der Gesellschaftübernommen . Bekanntniachun-
gen erfolgen durch die „Hei¬delberger Zeitung "

.
" r

Heidelberg, 26. Mai 1912
Grotzh . Amtsgericht III .

'
.

Heidelberg. V684
Zum Handelsregister Abt.

A , Band III , O .-Z. 377
wurde eingetragen : die Firma
„N. Löffelstiel und Stiglitz"
in Heidelberg. Persönlich haf¬tende Gesellschafter sind Na¬
than Löffelstiel, Kaufmann ,und Isaak Stiglitz , Kauf¬mann , beide in Heidelberg.

Offene Handelsgesellschaft .
Zur Vertretung der Gesell¬
schaft sind die beiden Gesell¬
schafter nur gemeinschaftlich
berechtigt. Der Zweck der Ge¬
sellschaft ist der Verkauf von
Möbeln und Wäscheartikeln.Die Gesellschaft hat am 15.Mai 1912 begonnen .

Heidelberg , 30 . Mai 1912.
Grohh . Amtsgericht III .

Karlsruhe . V .613
In das Handelsregister 8 ,Band III , O . -Z . 43 wurde

eingetragen Firma und Sitz :
Bereinigung badischer Ziegel¬
werke , Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftung , Karls¬
ruhe , Gegenstand des Unter¬
nehmens : a) der für gemein¬
schaftliche Rechnung der Ge¬
sell,

'ch -Cter erfolgende Ankaufund Verkauf , aller in deren
Ofen gebrannter Zieaelwaren
jeder Art ; b) die Wahrung u ,
Förderung der gemeinsamen
Geschäfisinieresscn der Gcsell?
schafter. Daneben kann die
Gesellschaft , soweit dies zur
Erreichung oder in Verfol¬
gung des Gegenstands ihres
Unternehmens als erforderlich
oder zweckmäßig erscheint ,Bauten und Dacheindeckungen
für eigene Rechnung ausfüh¬
ren , Grundstücke und gewerb¬
liche Anlagen erwerben oder
errichten, die ' Stillegung sol¬
cher Anlagen durchführen und
sich an gleichartigen Unter¬
nehmungen beteiligen oder
solche erwerben . Auch kann
die Gesellschaft mit Zicgclei-
besitzern , die nicht Gesellschaf¬
ter sind, Verträge über die

- Reaelunq ibres Geschäftsbe-
Viehs , insbesondere über die
Produktion und den Absatz
ihrer Ziegelwarcn . schließen .
Stammkapital : 185 400 M.
Geschäftsfübrer : a) Albert

-Brauchte, b) Jakob Blaul ,
beide Kai ' ftcutc , Karlsrube .
Der Gesellsckaftsvertraa ist

am 8. Mai 1912 festgestelli .

Tie Dauer der Gesellschaft
ist bis zum 30 . September
1917 festgesetzt . Spätestens
6 Monate vor diesem Zeit¬
punkte ist in einer Gesell-
schafterverfammlung über die
Fortsetzung der Gesellschaft
für weitere 10 Jahre Be¬
schluß zu fassen . Sind meh¬
rere Geschäftsführer bestellt ,
so ist zur Vertretung der Ge¬
sellschaft und zur Zeichnung
der Firma das Zusammen¬
wirken von mindestens zwei
Geschäftsführern oder eines
Geschäftsführers und eines
Prokuristen erforderlich . An
Stelle des Geschäftsführers
kann auch der Stellvertreter
eines Geschäftsführers han¬
deln. Die öffentlichen Be¬
kanntmachungen der Gesell¬
schaft erfolgen durch die Ba¬
dische Presse.

Karlsruhe , 24 . Mai 1912 .
Grotzh. Amtsgericht B II . '

Karlsruhe . 58.627
- . In das - Handelsregister A
wurde eingetragen :

Zu Band III , O .-Z . 301
zur Firma : Friedrich Moritz,
Karlsruhe - Mühlburg . Die
Firma ist erloschen.

Zu Band IV . O .-Z . 217 zur
Firma : G . Kerbel Z- Silberer ,
Zeitschriftenverlag , Karlsruhe '
Die Gesellschaft ist aufgelöst,
die Firma erloschen .

Zu Band IV . O .-Z, 265 :
Firma und Sitz : Karl Stel¬
zer, Karlsruhe . Inhaber :

Karl Stelzer , Bahnhofrestau -
rateur und Hoflieferant ,

Karlsruhe .
. Zu Band IV , O .-Z. 266:

Firma und Sitz : Gerson Ker¬
bel,' Karlsruhe . Inhaber : Ger -
sonKerbel , Kaufmann,

' Karls¬
ruhe . (Zeitschriftcn-Verlag ) .

Karlsruhe , 28. Mai 1912.
Grotzh. Amtsgericht B II .

Karlsruhe . 58 .650
In das Handelsregister B,

Band II , O .-Z. 70 wurde zur
Firma Antifax -Gesellschaft
mit beschränkter Haftung, .

Karlsruhe eingetragen : Durch
Beschlußder Gesellschafter vom
15 . April 1912 ist die Gesell¬
schaft aufgelöst und der bis¬
herige Geschäftsführer Her¬
mann Wiedmer , jetzt ' in .-Frei¬
bürg , als alleiniger Liquidator

bestellt worden.
Karlsruhe , 28 . Mai 1912 .

Grotzh. Amtsgericht B II .

Karlsruhe . V.655
In das Handelsregister B,

Band I . O .-Z. 37 wurde zur
Firma Karlsruher Lebensver¬
sicherung auf Gegenseitigkeit
vormals Allgemeine Bersor -
gungsanstalt in Karlsruhe
eingetragen : Direktor Franz

Breunig ist aus dem Vorstand
ausgeschieden. Die bisherigen

stellvertretenden Direktoren
Rechtsanwalt , Richard Schnei¬
der, vr . Bernhard Ehrhart
und Rechtsanwalt Hermann
Loes sind zu Direktoren er¬
nannt .

Karlsruhe . 29 . Mai 1912
Grotzh . Amtsgericht B II .

Kehl. V .685
In das Handelsregister Abt.

A , Bd . I , O .-Z . 86, Firma
Heinrich Damance I . T . Rapp
und Cie. Nachfolger in Stadt -
Kehl . wurde , eingetragen , daß
die Firma auf Franz Hein¬
rich Damance Witwe Babette
-geborene Thorwarth in Kehl
übergegangen ist.

Kehl, 30. Mai 1912 .' Grotzh. Amtsgericht .
Lörrach. 58 .651

Ins hiesige Handelsregister
Abt. A r Band III , wurde un¬
ter O .-Z . 21 eingetragen : Jo¬
hann Hackenjos, OberbadischeS
Schuhhäus in Lörrach . Inha¬
ber : Johann Hackenjos, Kauf¬
mann in Lörrach.

Lörrach, 24 . Mai 1912 .
Grotzh. Amtsgericht .

Mannheim . V .688
. Zum Handelsregister B Bd.
IX . O .-Z. 49 Firma : „Rnhr -
kohlen - Bertrirbs -Gescllschaft
mit beschränkter Haftung ",

-Mannheim , wurde heute ein¬
getragen :

Carl Grundhöfer ist als
Geschäftsführer der Gesell¬
schaft ausgeschieden.

Josef Egcrt Witwe , Emilie
geb. Angele. Mannheim ist
zum alleiniaen Geschäftsfüh¬
rer der Gesellschaft bestellt.

Mannheim . 18. Mai 1912.
Grotzh. Amtsgericht I .

Mannheim . V .689
Zum Handelsregister A

wurde H» te eingetragen :

1. Bd . IV . O . -Z . 51, Firma
„M . Futzer" Mannheim . Die
Firma ist erloschen .

2. Bd . IV , O . - Z . 150, Firma
„M . Schneider". Mannheim ,
als Zweigniederlassung mit
Hauptsitz in Ludwigshafen a.
Rh . . Die Zweigniederlassung
Mannheim ist aufgehoben, die
Firma erloschen .

3. Band VI , O .-Z . 148 . Fa .
Comp., Mannheim . Ernst
Zimmermann , Mannheim , u .
Carl Weil , Mannheim , sind
zu Prokuristen bestellt und be¬
rechtigt, je in Gemeinschaft
mit einer andern zur Vertre¬
tung berechtigten Person die
Gesellschaft zu vertreten und
die Firma zu zeichnen .
4. Bd . VI . O . -Z. 180. Firma

„Gebr . Reichenburg", Mann¬
heim. Die Prokura des Leo
Fried ist erloschen .

5. Bd. IX . O .-Z . 14 . Firma
„Jos . Reubergrr Söhne"

Mannheim . Moritz Hirsch ,
Mannheim , ist als Einzelpro¬
kurist bestellt.
6 . Bd. IX , O . -Z . 147, Firma

„Lorenz Walter " , Mannheim .Die Firma ist erloschen .
7. Bd . XIII . O .-Z. 48, Fa .

„Adam & Kuhn", Mannheim .Die Firma ist erloschen .
8 . Bd . XIV . O .-Z . 72. Fa .

„Geschwister Jung "
, Mann¬

heim . Die Gesellschaft ist mit
Wirkung vom 1 . Mai 1912
ausgelöst und das Geschäftsamt Firma auf Adolf KraußEhefrau , Stephanie geb. Mül¬ler , Mannheim , als alleinigeInhaberin übergegangen. Der
Übergang der in dem Betriebedes Geschäfts begründeten
Forderungen und Verbindlich¬keiten ist bei dem Erwerbe des
Geschäfts durch Adolf KraußEhefrau , Stephanie geb . Mül¬ler '

ausgeschlossen .
9. Bd.

' XtV . O . -Z. 168, Fa .
„Baschcnegger & Eackstatter"
Mannheim . Die Gesellschaft
ist mit Wirkung vom 1 . Mai
1912 aufgelöst und das Ge¬
schäft mit Aktiven und Passi¬ven und samt der Firma auf
August Baschenegger Ehefrau .Süsauua geb . Rothong in
Mannheim als alleinige In¬
haberin ' übergegatigen.

10. Bd . XV ; O . -Z . 64, Fa .
„Graab & Lenhärdt", Mann¬
heim . Ludwig Graab ist mit
Wirkung vom 13. Mai 1912
als persönlich haftender Ge¬
sellschafter ausgeschieden .

11. Bd . XII . O .-Z . 21, Fa .
„Lutz & Richhrimcr" , Mann¬
heim . Die Gesellschaft ist auf¬
gelöst, die Firma erloschen .

12. Bd . XV , O .-Z . 192, Fa .
„ Lackwerk Mannheim August
Botz" , Mannheim . Das Ge¬
schäft ist mit Wirkung vom 1 .Mai 1912 mit Aktiven und
Passiven und samt der Firma
auf Wilhelm Leopold Angst -
mqnn Ehefrau, . Auguste geb .
Botz . Mannheim , als alleinige
Inhaberin übergegangen.

13. Bd . XVI . O . - Z . 76. Fa .
„Mannheim & Rosenbaum",Mannheim -Neckarau , Schulstr.41 . Offene Handelsgesellschaft.
Persönlich hastende Gesell¬schafter sind : Paul . Mann¬
heim , Kaufmann , Mannheim,Ludwig Rosenbaum . Kauf¬mann , Mannheim . Die Ge¬
sellschaft hat am 14. Mai 1912
begonnen . Geschäftszweig :
Bettfedernfabrik .

14 . Bd . XVI . O .-Z . 77. Fa .
„Drrr & Krampf"

, Mannheim
Max Josefstratze 13. Offene
Handelsgesellschaft. Persön¬
lich haftende Gesellschafter

. sind : Adam Derr , Kaufmann ,
Mannheim , Georg Krampf,
Kaufmann , Mannheim-Feu¬
denheim. Die Gesellschaft hatam 1 . Mai 1912 begonnen.
Geschäftszweig : Assekuranzge¬
schäft .

15 . Bd . XVI , O .-Z . 78, Ja .
„Salh Oppenheimer", Mann¬
heim. I) 5, 13. Inhaber ist :
Saly . Oppenheimer, Kauf¬mann , Mannheim . Geschäfts¬
zweig : Agentur - u . Kommis¬
sionsgeschäft in Getreide und
Futterartikeln .

16 . Bd . XVI , O .-Z . 79. Fa .
„Karl Bühler "

, Mannheim . L
15, 1 . Inhaber ist : Karl Büh¬
ler , Hotelier , Mannheim . Ge¬
schäftszweig: Betrieb des
Bahnhof -Hotels Lehn.

17 . Bd . XVI . O . -Z . 80. Fa .
„Katharina Kitz" , Mmmheim-
Waldbof , Langestr. 35. Inha¬
ber ist : Peter Kitz Ehefrau ,

Katharina geb. Wilhelm,
Mannheim . Geschäftszweig :
Sveditions - u . Fuhrgeschäft.

Mannheim . 18. Mai 1912.
Grotzh. Amtsgericht I .

Mannheim . B .690
Zum Handelsregister B Bd.IX , O .-Z. 31 Firma : „Hom-

mclwerke Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftung ", Mann¬
heim wurde heute eingetra¬
gen :

Die Prokura des WilhelmLcemami ist erloschen .
Mannheim , 21 . Mai 1912 .

Grotzh . Amtsgericht I .
Mannheim. 58 .691

Zum Handelsregister B,Bd . XI , O.-Z . 10, wurde heute
eingetragen:

„Jmmobilien - Berwertungs -
Gesellschaft mit beschränkter
Haftung"

, Mannheim .
Gegenstand desi Unterneh¬mens ist : Der Erwerb und die

Verwertung von Grundstük -
ken , sowie die Ausführung
sämtlicher damit zusammen¬
hängenden Geschäfte .

Das Stammkapital beträgt20000 Mark.
Geschäftsführer sind : Ju¬lius Simon , Kaufmann ,

Mannheim , Jonas Ernst Si¬
mon , Kaufmann , Mannheim .

Gesellschaft mit beschränkter
Haftung .

Der Gesellschaftsvertrag ist
am 22. Mai 1912 festgestellt.
- Die Gesellschaft bestellt

einen oder mehrere Geschäfts¬
führer.

Sind mehrere Geschäfts¬
führer bestellt , so ist jeder der¬
selben für sich allein zur Ver¬
tretung der Gesellschaft und
Zeichnung der Firma berech¬
tigt.

Bekanntmachungen der Ge¬
sellschaft erfolgen im „Deut¬
schen Reichsanzeiger" .

Mannheim . 23. Mai 1912.
Grotzh ; Amtsgericht I .

Mannheim . 58.692
- Zum . . Handelsregister A

wurde , heute eingetragen :
1 . Band. II , O . -Z . 121,

Firma „G. Fasbender ",
Mannheim . Bernhard Fas¬

bender , Diplomingenieur ,
Mannheim , ist als Prokurist
bestellt .

2. Band XII . Firma „Rei¬
nold Beiter", Mannheim . Die
Prokura des August Wolf ist
erloschen. Das Geschäft ist
samt der Firma von Reinold
Vetter auf August Wolf ,
Kaufmann , Mannheim , als
alleinigen Inhaber überge-
gangen. Der Übergang der in
dem Betriebe des Geschäfts
begründeten Forderungen u.
Verbindlichkeiten ist bei dem
Erwerbe des Geschäfts, durch
August Wolf ausgeschlossen .

Mannheim , 25 . Mai 1912.
Grotzh . Amtsgericht I .

Neustadt. V .621
Zum diesseitigen Handels¬

register A, Bd. I , O .-Z . 81
Firma „Maurermeister Jo¬
hann Stofftrr jung in Ren »
stadt " wurde heute eingetra¬
gen : Die Firma ist geändert
in „Johann Stoffler , Bau¬
meister " " in Neustadt .

' Inha¬
ber ist Johann Baptist Stoff -
ler , Baumeister in Neustadt .

Neustadt. 23. Mai 1912 .
Grösst: . Amtsgericht.

Offenburg. V .622
Handelsregisrereintrag A ,

O .-Z . 284 : Firma Rudolf
Konstanz «! in Offenburg ,

Inhaber ist Rudolf Konstan-
zer in Offenburg . Geschäfts¬
zweig : Handelsgeschäft in fer¬
tigen Kleidungsstücken .

O.-Z . ' 285 : Firma Josef
Mösch in Offenburg , Inhaber
ist Josef Mösch in Öffenburg .

Geschäftszweig , Bierdcpot
(Rothhausbier ) .

O.-Z. 286 : Firma Fritz
Häfner in Offenburg , Inha¬
ber ist Fritz Häfner in Offen¬
burg. Geschäftszweig: Hut - u.
Damenhuthandel.

O. -Z . 287 : Firma Franz
Dcuchler in Offenburg . In¬
haber ist Franz Deuchler in
Offenbürg. Geschäftszweig:
Ladcnaesckäft für Stahlwa¬
ren , Nickelwaren , Weckappa¬
rate .

O.-Z . 288 : Firma Karl
Mäher Witwe in Offen bürg .
Inhaberin ilt Karl Maver
Witwe , in Offenbura . Ge¬
schäftszweig : Verkauf von
Herrenmodeartikeln.

O . -Z . 289 : Firma Heinrich'
Trinkler -Kielmayer in Offen¬
burg. Inhaber ist Heinrich
Trinkler -Kielmaher in Offen -
burg. Geschäftszweig. Handel
mit Südfrüchten und Ge¬
müsen .

O .- Z . 890 : Firma Bern¬
hard Müller in Wind ' chläg .
Inhaber ist Bernhard Müller



i» Windschläg. Geschäfts-
zweig : Ladendetailgeschäft.

O .-Z . 291 : Firma Heinrich
Kraft . Delikatessengeschäft in
Offcnburg . Inhaber ist Hein¬
rich Kraft in Offcnburg . Ge¬
schäftszweig, offenes Laden¬
geschäft in Delikatessen und
Kolonialwaren .

O . -Z . 292 : Firma Ludwig
Dotter in Offenburg . Inhaber
ist Ludwig Dotter in Ofsen-
burg . Geschäftszweig: Laden
mt Herrenhüten , Mützen und
dergleichen.

O .-Z . 293 : Firma Esteban
Biarnös in Offenburg . In¬
haber ist Esteban Viarnes in
Offenburg . Geschäftszweig:

Handel mit spanischen Wei¬
nen.

O .-Z . 294 : Firma Jakob
Pelz in Offenburg . Inhaber
ist Jakob Pelz in Offenburg .
Geschäftszweig: Handel mit
Brillen , Zwickern , Uhren,Gold - und Silberwaren .O .-Z . 295 : Firma Emil

Bilharz in Offenburg . Jnba -
ber ist Emil Bilharz i - Of¬

fenburg . Geschäftszweig.
Mehl - und Gctreidehandlung .

O .- Z . 296 : Firma Oskar
Seidel in Offenburg . Inhaber
ist Oskar Seidel in O,sen -
burg . Geschäftszweig: Han¬
delsgeschäft in Schuhwareu .

Zu O . - Z . 110 : Firma August
Stöhr Nachfolger Karl Käche-
len in Offenburg . Die Firma
lautet nur noch Karl Kächelen
in Offenburg .

O .- Z . 198 : Firma Max
Ganter in Offenburg . Die
Firma ist erloschen . Das Ge¬
schäft ist aufgehoben.

O .-Z. 174 : Offenburger
Kognakbrennerei Faller und
Hentschel in Offenburg . Die
Gesellschaft ist aufgelöst. Ak¬
tiven und Passiven sind auf
die Offenburger Kognakbren¬
nerei G . m . b. H . in Ofsen-
burg übergegangen , die Fir¬
ma ist erloschen .

Zu O .-Z . 230 : Firma Kar !
Link Söhne in Offenburg . Die
Firma ist erloschen , das Ge¬
schäft ist aufgegeben.

Zu O .-Z . 201 : Firma Hansa
Allgemeines Handels - Syndi¬
kat Wilhelm Querbach, Inha¬
ber Wilhelm Dierks in Offen¬
burg . Der Schlubiassus des
Firmanamens : Inhaber Wil¬
helm Dierks in Offenburg
fällt weg.

O .- Z . 26 : Firma August
und Karl Schindler in Wind -
schläa . Die Prokura des Al¬
bert Brauchle ist erloschen.

O .-Z . 3 : Gebrüder Müller
in Appenweier. Die Firma ist
erloschen , ebenso die Prokura
des Gustav Adolf Müller .O .-Z . 167 Firma F . Fik-ber
u . Eie. in Offenburg . Inha¬ber Adolf Hermann . Die Fir¬
ma ist erloschen , ebenso die
Prokura des Franz Fischer.

Ofkenburg , 11 . Mai 1912 .
Großh . Amtsgericht.

Raktatt . V .612
Haudelsreqistereintrag Abt.A . Band II , O .-Z . 78 : betr .Firma Schnurr & Zirkel in

Rastatt : Die Gesellschafterin
Kaasmann Hermann Schnurr
Chrrra, , ist gemäß tz 146 Abs .2 HGB . zum alleinigen Li¬
quidator der aafgelösten offe¬nen Handelsaesellkchaft
„ Schnurr & Zirkel" hier er¬
nannt

Rastatt . 22 . Mai 1912 .
Großh . Amtsgericht 71 .

Rastatt . P .652
Handelsregister - Einträge

Abt. -X :
Band II , O .-Z . 88 : Firma

Gaqgenauer Stanzerei , Me¬
tallwaren - und Werkzeuq-
fabrik Florenz Maisch in
Gaagenau . Inhaber ist Flo¬
renz Maisch in Gaagenau .Band I . O .-Z . 88 : betr .
Firma C. Maiers Nachfolger
in Rastatt : Die Prokura des
Falk Maier ist ersaschen . Die
offene .Nandelsaesellschaft ist
am 21 . Mai 1912 a" s den Ge¬
sellschafter Mar Maier in
Rastatt samt Aktiva und Pas¬
siva überqeaangen . welcher
dieselbe als Einzelfirma un¬
ter unverändertem Firmen¬
namen fortssthrt .

Rastatt . 22 . Mai 1912 .
Großh . Amtsgericht II .

Rastatt . V .658
, Handelsregistereintrag Abt.A . Band I , O .- .Z . 89 : Firma
Franz Walz in Durmers¬heim : Jnbaber ist FranzWalz , Müller in Durmers¬
heim.

Rastatt . 24 . Mai 1912 .
Großh . Amtsgericht II .

Schopfheim. » .686
Zum Handelsregister Abt.

B . O .-Z . 3 „Thurneisensche

Papirrf - Lrik, Gesellschuft mit
beschränkterHaftung in Maul¬
burg " wurde eingetragen .

August Haag , Direktor , ist
als Geschäftsführer ausge¬
schieden.

Schopfheim, 29 . Mai 1912 .
Großh . Amtsgericht.

SinSheim . V .597
In das hiesige Handels¬

register A , Band I , O .-Z . 72
wurde zur Firma „Geschwi¬
ster Bräuningcr , Waldangel¬
loch " eingetragen : Marie
Bräuninger ist am 23 . April
1912 durch Tod aus der Ge¬
sellschaft ausgeschieden.

Sinsheim , 23 . Mai 1912.
Großh . Amtsgericht.

Weinhrim . » .687
Zum Handelsregister A

Bd. I , O .-Z . 102 zur Firma
„Friedrich Dicsbach" in Lüt¬
zelsachsen wurde eingetragen :
Die Firma ist erloschen .

Weinheim , 30 . Mai 1912.
Großh . Amtsgericht I .

Wiesloch . » .598
Im Handelsregister A , Bd.

I , wurde heute eingetragen :
1 . unter O . -Z . 298 : Firma

Karoline Würzburger in Wall¬
dorf . Inhaberin Kaufmann

Max Samuel Würzburger
Witwe Karoline geb . Klein in
Walldorf ;

2 . zu O .-Z. 169 : Firma
Simon Klein in Walldorf .
Inhaber Kaufmann Siegfried
Walther in Heidelberg. Das
Geschäft ist mit Ausschluß der
Aktiven und Passiven auf 1.
Juli 1912 auf Kaufmann
Siegfried Walther in Heidel¬
berg übergegangen.

Wiesloch. 22 . Mai 1912 .
Großh . Amtsgericht.

Genossenschaftsregistrr.
Schwetzingen. 83 .679

Genossenschaftsregisterein¬
trag zu O .-Z . 5 Landwirt¬

schaftlicher Ereditverein
Plankstadt , e . G . m . u . H .,
in Plankstadt : Durch Beschluß
der Generalversammlung vom
19 . Mai 1912 wurde die Ge¬
nossenschaft aufgelöst. Fabri¬
kant Johann Weick und Kauf¬
mann Gustav Gaa in Plank¬
stadt wurden als Liquidato¬
ren bestellt .

Schwetzingen, 30 . Mai 1912.
Großh . Amtsgericht II .

Vereinsregister .
Mannheim . B .693

Zum Bereinsregister Band
III O .-Z . 2 „Verein zur Er¬
wirkung von Sommerurlaub
und Beschaffung geeigneten
Landaufenthalts für kaufmün-
nische und technische Ange¬
stellte" Mannheim , wurde
heute eingetragen :

Der Name des Vereins ist
geändert in -, „Verein für Er¬
holungsurlaub und Ferien¬
aufenthalt " .

Mannkeim . 21 . Mai 1912 .
Großb . Amtsgericht I .

Bereinsregister .
Sückingen. 58 .678

Vereinsregistereintrag O .-
Z . 23 :

Musikverein Harmonie m
Badisch Rheinfelden -mit dem
Sitz in Badisch Rheinfelden.

Säckinaen , 29 . Mai 1912.
Großh . Amtsgericht I .

MfrechlsBege.
V .633 .3 .2.1 . Mosbach. Der

am 31 . Oktober 1884 in Mos¬
bach geborene, zuletzt daselbst
wohnhafte , landwirtschaftliche
Gehilfe Karl Ludwig Konrad,
z. Zt . unbekannten Aufent¬
halts in Amerika, ist ange¬
klagt, daß er als Landwehr¬
mann ohne Erlaubnis ausge¬
wandert sei — Übertretung
nach § 360 Ziff . 3 St .G .B . —
Derselbe wird auf Anordnung
Großh . Amtsgerichts Hierselbst
auf
Mittwoch, den 24 . Juli 1912,

vormittags 9 Uhr,
vor das Großh . Schöffenge¬
richt Mosbach zur Hauptver¬
handlung geladen.

Bei unentschuldiatem Aus¬
bleiben wird derselbe aufGrund der von Kgl . Bezirks¬
kommando hier ausgestellten
Erklärung verurteilt werden.

Mosbach, den 21 . Mai 1912 .
Der Gerichtsschreiber Grotzh .

Amtsgerichts.
Küddeutfik Geker-

reichischer Verkehr.
Eisenbahngütertarif Teil II
Heft 13 vom 1. Mai 1912 .
. Auf Seite 63 ist beim Se¬

rientarif iv die Angabe der
Gewichtsspalte von „8t " auf
„5 t " zu ändern . B .718

Karlsruhe . 31 . Mai 1912 .Großh . Generaldirektion der
Staatseisenbahnen .

KonstgmMaus, Miandluiig fierler
Gerber & Schawinsky Einrahmungs -Geschäft DD

D Karlsruiie , Kalserstr. 229 , . lelepö . 542 D
Ständige Ausstellung kunstgewerbl. Erzeugnisse. Passende
Geschenke für alle Gelegenheiten. Gerahmte Bilder , Oel-

gemälde, Plastiken, Reliefs. C-552
- Besichtigung ohne Kaufzwang . -

in schönster Ausführung fertigt schnell und billig
S . Thoma Nachf - ,

Elektr. Lichtpausanstalt, Karlsruhe, Kaiserallee29

Mipitg ichnWr Meine MMhe
Einladung

zur öffentlichen Besprechung über die Frage

Solldas Mnrgwerk gebaut werden
auf Dienstag den 4 . Innt 1912 . abend » 8Vr
Whr , im großen Saale der „Eintracht".
c .872 Den Vorstand .

Oberrheinische Verfichernngs- Gesellschaft in Mannheim.
Gegründet 1886 . Emittiertes Grund-Kapital : 5 Millionen Mark.

Rechnungs -Abschluß des am 31 . Dezember 1911 abgelaufenen fünfundzwanzigsten Geschäftsjahres .
Einnahmen . GeiVkNN - NNd Meelnst Kanta . Ausgaben

Ji •9 Ji # 1
übertrag aus dem Vorjahre - - 104 606 11

A . Transport-Bersichcrung.
I . Schaden-Reserve aus 1910 ■ • 1 001 91- 81
2 . Prämien -Überträge . 572 62S68
3 . Prämien pro 1911 abzüglich Ra-

batt und Courtage . 6492 70k 61
4. Policegebühren . 3 805 48
5- Kapitalerträge , anteilige Zinsen . 22 907 26 8093 961 78
8 . Unfall- und Haftpflicht -Versicherung.
1 . Schaden-Reserve aus 1910 . . 699 961
2 . Prämien -Überträge aus 1910 918 77< 51
3- Prämienreserve (Deckungskapital

fürRenten .Prämienrückgewährrc ) 1 212 086 21
4 . Prämien pro 1911 . 3 226 158 83
5 - Policcgebühren . 29 589 09
6 - Vergütungen de . Rückversicherer 1 476 379 11
7 - Kapitalerträge , anteilige Zinsen . 61 327 15 7 624280 92

L . Glas-Bersicherung.
1 . Schaden-Reserve aus 1910 . . 18 765
2 . Prämien -Überträge aus 1910 246 466 55
3 . Prämien pro 1911 . 338 479 15
4. Policegebühren . 6 531 01
5 . Kapitalerträge , anteilige Zinsen . 9 858 65 620100 36
0 . Einbruch - und Diebstahl-Berfichening.
1 . Schaden-Reserve aus 1910 . . 15 273 —
2 . Prämien -Überträge aus 1910 120185 04
3 . Prämien pro 1911 - . . . ' . 230 474 90
4. Policegebühren . 4 298 98
5 . Kapitalerträge , anteilige Zinsen . 4 807 40 375039 32

E. Fener-Rück-Bersichernng .
1 . Schaden- Reserve aus 1910 . . 468074 90
2 . Prämien -Überträge aus 1910 1002 367 53
3. Prämien pro 1911 . 7 832 273 11
4 . Kapitalerträge , anteilige Zinsen . 40094 70 9 342 810 24

F. Sonstige Einnahme«.
1 . Zinsen . 196 581 54
2 . Miets -Erträgnis . 80151 40
3 . Aktien -Umschreibungsgebühren . 1 725 —
4. Kursgewinn an Effekten . . . 4 737 30
5- „ „ fremder Valuta 1369 62 284 56506

26 445 363 79

Aktiva . Ötlf

Ji S Ji
I. Wechsel der Aktionäre . . . 3 750000 _

n . Grundbesitz . 2 251 833 51in . Hypotheken . 3 139 300 _
IV. Wertpapiere :

1 . mündelsichere Wertpapiere . 3 768 764 75
2 . Pfandbriefe deutsch . Hypo-

theken -Aktien -Gesellschaften
(in Baden mündelsicher) . . 235 450 —

3 . sonstige Wertpapiere - . . 37 878 — 4 902 092 75
V. Darlehen auf Policen mit

Prämienrückgewähr . . . . 2 330 —
VI. Wechsel . 1269 16

VII, Guthaben :
1 . bei Bankhäusern . . . . 542 952 70
2 . bei anderen Bersicherungs-

Unternehmungen u . div . . 1199 499 82 1 742 452 52
vm . Rückständige Zinsen (in 1912

fällige Zinsen soweit sie an -
teilig das Jahr 1911 treffen) 67 405 24

IX . Ausstände bei Generalagenten
bezw - Agenten:
1 . aus dem Geschäftsjahre . 1 243 947 34
2 . aus früheren Jahren . . 1243947 04

X . Barer Kassenbestand. . . . 21115 93
XI . Inventar (inkl . Motorboot ) u-

Drucksachen . 43 076 93

Gesamtbetrag . 16 30482.3 38

Ji .AS

3 921 336 70
1 826 820 04
1 173 985 97

631043 42

452 149 70 8005 341 83

1 729 353 28
1 342 338 27

719 188 —
955 829 91

1 293 344 42

5 900 66

1 382 560 54 7 428 515 08

23 763 12
134 958 24

32 738 —
261 087 —

165 041 50 617 587 86

123 193 33
25 784 84
23 686 —

128 938 09

50 901 99 352 504 25

5 479 179
1 523 307 —

525 501 73
1043 445 52

706 943 55 9 278 376 80

41 473 50

41473 50
— — 721 564 47

26 445 363 79

A . Transport -Bersichcrimg.
1 . Rücksicherungs -Prämien . . .
2. Bezahlte Schäden tabzüglAn -
3 . Schwebende Schäden steil d . Rück-
4. Prämien -Überträge 1 Versicherer
5- Agentur -Provision und Verwal-

tungskosten .
B . Unfall und Haftpflicht-Versicherung.
1 . Rückversicherungs -Prämien . .
2 . Bezahlte Schäden .
3 . Schwebende Schäden . . . .
4 . Prämien -Ueberträge .
5. Prämienreserven lDeckungskapi-

tal für Renten , Prämienrückge¬
währ etc .) .

6. Gewinnanteile an Versicherte ,
Prämicn -Reserveergänzung und
bez . Prämienrückgewährbeträge .

7 - Agentur -Provision und Verwal-
tungskosten .

C . Glas -Bersichcrnng.
1 . Rückversicherungsprämien • . .
2. Bezahlte Schäden labzüglAn -
3 . Schwebende Schäden steil d . Rück-
4. Prämien -Überträge j Versicherer
5 - Agentur-Provision und Verwal-

tungskostcn .
D. Einbruch- undDiebstahl-Versicherung.
1 . Rückversicherungs -Prämien . .
2 . Bezahlte Schäden l abzügl . An-
3 . Schwebende Schäden steil d- Rück-
4. Prämien -Überträge j Versicherer
5- Agentur-Provision und Verwal¬

tungskosten . . . . . . . .
E. Fener -Rück- Bersichernng.

1 . Retrocessions-Prämien . . . .
2 . Bezahlte Schäden l abzügl . An -
3 . Schwebende Schäden steil d . Rück-
4- Prämien -Überträge ) Versicherer
5- Provisionen u . Verwaltungskosten

I . Sonstige Ansgaben .
1 . Abschreibungen:

s> auf Inventar .
b) auf Forderungen u .Aktienbesitz

2 . Verlust aus Kapitalanlagen :
Buchmäßiger Kursverlust . . .

3 . !6erlust an fremder Valuta . .
4 . Spesen auf Kapitalbelegung . .

Überschuh . . . . . . - ■ ■

Passiva .

I . Aktienkapital . . . . . .
II . Reservefonds .

in . Prämienreserven :
1 . Deckungskapital für lauft ).

Renten .
2 . Prämienrückgewährreserven
3 . sonst, rechnungsm . Reserven

IV. Prämienüberträge . . . .
V. Reserven für schwebende Ver¬

sicherungsfälle (Schadenres.) .
VI . Spezialreserve (nach Zuschrei¬

bung pro 1911 Ji 700 000 .—)
VII . Guthaben anderer Versiche¬

rungsunternehmungen . .
VIII . Barkautionen .

IX . Sonstige Passiva , und zwar :
1 . Rückstellung behufs Schaf¬

fung eines Beamten-Wit-
wen - und Waisen - Unter¬
stützungsfonds . . . .

(nachZuschreibung pro 1911 M . 200020.—}
2 . UnerhobeneDividende . .
3 . Im voraus eingen . Zinsen4 . Rücklage für das Gesell¬

schaftshaus nach Zuschrei¬
bung pro 1911 Ji 100000—

5 . Konto pro Dubios« . .
6. Guthaben der General -

Agenten bezw . Agenten .
X . Gewinn . . . . . . . .

Gesamtbetrag

Ji 9 Ji
5000000

650000 —

910076 30
327 269 30

55 998 82 1293 344 42
3 020 343 94

' 2 475 099 70

600000 —

2 242 061 91

150020

271 25

75 000
27 415 12

49 702 27 302408 64
721 56447

I
116 304 864108

T
Verteilung des Überschusses nach Beschluß der Geueral -Dersammluug vom 29 . Mai 1912.

Überschuß

C.856

721564

721 564 47

gez-
Knfstchtsrat :

€ ■ Eswein , Kommerzienrat , Vorsitzender-

1 . Zur Kapital -Reserve .
2. Zur Spezialreserve .
3 . Dividende Ji 62 .50 = 25 °/0 pro Aktie . .
4 . Statutarische und vertrag ! - Tantiemen
5 . Rückstellung behufs Schaffung eines Beamten

Witwen- und -Waisen-Unterstützungsfonds
6 . Rücklage für das Gesellschaftshaus . - .
7 . Kursverlust - Reserve .
8. Vortrag auf neue Rechnung . . . . .

Ji

100000
312 500
71875

50000
25 000
50000

112189
721564

m
Der Vorstand:

Oskar Stern ' berg , Direktor.
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